Wahlprüfsteine der DGB-Jugend Sachsen 
für die sächsischen Landtagswahlen und für die Bundestagswahlen 2009
Fragen werden an die Fraktionsvorsitzenden des Landtags, an die jugendpolitischen SprecherInnen des Landtags und an die jungen KandidatInnen aus Sachsen für die Landtags- und Bundestagswahlen geschickt. Die Antworten werden auf die Homepage der DGB-Jugend Sachsen und deren Mitgliedgewerkschaften gestellt.

	1. Schule



	Zahlreiche wissenschaftliche Befunde belegen, dass in Deutschland die Bildungschancen junger Menschen sehr eng mit ihrer sozialen Herkunft zusammenhängen. Was soll auf der Bundes- bzw. Landesebene gemacht werden, damit das deutsche Bildungssystem mehr Chancengleichheit realisiert?

	

	2. Jugendverbandsbildung (nur für Landtagskandidat/innen)



	Über die Schule hinaus ist Jugendverbandsarbeit eine wichtige Säule der informellen Bildung. Wie bewerten Sie die Unterstützung des Landes Sachsen für die Jugendverbandsarbeit und welche Maßnahmen würden Sie ergreifen, um diese zu stärken bzw. unbürokratischer auszugestalten?

	

	3. Berufsausbildung



	Eine gute berufliche Bildung ist die Voraussetzung für die Integration von jungen Menschen in Arbeitsmarkt und Gesellschaft. Sie ist auch das beste Rezept gegen Fachkräftemangel. Wie bewerten Sie den Ist-Zustand hinsichtlich folgender Punkte und was kann dafür auf Landes- bzw. Bundesebene gemacht werden, um das zu verbessern:

· Ein „auswahlfähiges“ Angebot an Ausbildungsplätzen 

· Qualität der Berufsausbildung
· Situation der Mitbestimmung in der betrieblichen und außerbetrieblichen Ausbildung

	

	4. Studium


	Die Reform der Hochschule durch die Einführung von BA/MA Studiengängen und die Novellierung des sächsischen Hochschulgesetzes ist weit vorangeschritten. 

· Wie bewerten Sie die Schwierigkeiten bei der Umsetzung der BA/MA Studiengänge in Hinsicht auf Workload, Verschulung, Beteiligung der Betroffenen bei der Akkreditierung, Personalmangel, internationale Mobilität und Anerkennung der BA-Abschlüsse im Beruf? Was kann die Politik auf Bundes- bzw. Landesebene tun, um diese Probleme zu lösen? 

· Wie bewerten Sie die Auswirkungen des neuen sächsischen Hochschulgesetzes in Hinsicht auf Hochschulautonomie und Mitbestimmung der Hochschulgruppen? Schlagen Sie Änderungen vor?

	

	5. Berufseinstieg



	Junge Berufseinsteiger stecken überdurchschnittlich in befristeten und prekären Arbeitsverhältnissen. Was kann auf Bundes- bzw. Landesebene getan werden, um den Berufseinstieg junger Menschen zu fördern und für sie ein qualitativ besseres Arbeitsplatzangebot bereitzustellen?

	


